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Vorwort

Das im Rahmen der Studienreihe öffentliche Verwaltung erschienene
Lehrbuch soll als Überblick über die Verwaltungsorganisation in Schles-
wig-Holstein dienen.

Struktur und Inhalt orientieren sich an den Lehrplänen der Verwaltungs-
akademie Bordesholm und soll vorrangig den Auszubildenden im Beruf
des Verwaltungsfachangestellten und den Anwärtern im mittleren Be-
amtendienst hilfreich sein. Aber auch für Wieder- und Quereinsteiger in
die Verwaltung oder für ehrenamtlich Tätige in kommunalen Gremien
soll dieses Buch als Grundlage hilfreich sein. 

Bürotechnische Abläufe werden ebenso dargestellt wie der organisato-
rische Aufbau von Hierarchien und dienstlichen Beziehungen innerhalb
der Rathäuser und sollen ein besseres Verständnis für Handlungen und
Entscheidungen durch die Vertretungen und Verwaltungen im öffentli-
chen Bereich fördern.

Die Autorin wünscht sich, dass das vorliegende Buch zum weitgehend
einfachen Lernen und Verstehen während der Aus- oder Fortbildung
bzw. während der Tätigkeit als Mitglied eines kommunalen Gremiums
beiträgt. Anregungen und konstruktive Kritik zur Weiterentwicklung
dieses Leitfadens sind jederzeit willkommen.

Der Dank der Autorin gilt allen in unterschiedlichster Weise beteiligten
Personen für persönliche Unterstützung, aufrichtigen Rat sowie hilf-
reiche Hinweise zur Fertigung dieses Lehrbuches. Ohne diese Hilfe
wäre die Erstellung dieses Lehrbuches bedeutend schwieriger gewesen!
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den Autoren des vorange-
gangenen Werkes „Verwaltungsorganisation Schleswig-Holstein“, Uwe
Bräse und Rüdiger Lüdtke sowie der zu ihnen gehörigen, ehemaligen
Arbeitsgruppe.
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Aus Gründen der Lesbarkeit und zur besseren Verständlichkeit wurde
im Folgenden lediglich die männliche Bezeichnung gewählt, diese gilt
selbstverständlich auch für die weibliche Form.

Norderstedt, im Mai 2008

Kristin Langhanki
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